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Klinik für Altersmedizin

Das Klinikum

Die Geriatrische Tagesklinik der GLG Medizinisch-Soziales  
Zentrum Uckermark gGmbH am Standort GLG Werner Forß-
mann Krankenhaus ist Teil der GLG Gesellschaft für Leben und Ge-
sundheit mbH – ein Verbund moderner Gesundheitsunternehmen 
in kommunaler Trägerschaft der Brandenburger Landkreise Barnim 
und Uckermark sowie der Stadt Eberswalde. Fünf Krankenhäuser 
an den Standorten Eberswalde, Angermünde und Prenzlau, eine 
Fachklinik in Wolletz und viele weitere  Gesundheitseinrichtungen 
gehören dazu.

Eine Aufnahme in die Geriatrische 
Tagesklinik erfolgt durch Einwei-
sung  niedergelassener Ärzte. 

Chefarzt: Dr. med. Oliver Günter

Kontakt/Anmeldung/Aufnahme

 Ärztlicher Dienst

Tel:    03334 69-2388/ -1536/ -1535   
Fax:   03334 69-2171

 Pflegefachkraft

Tel:   03334 69-1988  
Fax:   03334 69-2496

 E-Mail: 

Tagesklinik-geriatrie-EW@ 
krankenhaus-prenzlau.de 

 Internet:
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GLG Werner Forßmann Klinikum Eberswalde 
Rudolf-Breitscheid-Str. 100,  
16225 Eberswalde, Tel. 03334 69-0
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Wir tun mehr ...
 für Ihre GesundheitIn unserer Tagesklinik findet eine ganzheitliche Be-

handlung älterer Patienten statt, die in ihrer häusli-
chen Selbständigkeit gefährdet sind.
Der ältere Mensch soll trotz akuter oder chroni-
scher Erkrankungen, Einschränkungen oder Be- 
hinderungen die größtmögliche Lebensqualität er-
reichen bzw. erhalten. Jeder Erkrankte erhält auf ihn 
abgestimmte Rehabilitationsmaßnahmen in Form 
von Einzel- und/oder Gruppentherapien, die sich an 
den Möglichkeiten älterer Menschen und an deren 
individueller Belastbarkeit orientieren.

In unserem multiprofessionellen Team arbeiten Fach-
ärzte und Fachärztinnen für Chirurgie, Psychiatrie, 
Palliativmedizin und Innere Medizin mit Schwerpunkt 
Geriatrie sowie hervorragend ausgebildete und spezia-
lisierte Therapeuten und Pflegefachkräfte.

CA Dr. O. Günter, OÄ E. Stehr, ltd. OA A. Fütterer (v.l.n.r.)

Ziele der Tagesklinik
• Selbstständigkeit erhalten oder wiedererlangen  
 und Heimaufnahme verhindern
• individuell größtmögliche Mobilität erreichen
• Schmerzzustände lindern

Voraussetzung für die Aufnahme in 
die Tagesklinik
Die Patientin/ Der Patient:
• kann Alltagsaktivitäten mit Hilfestellung ausfüh- 
 ren, wie z. B. Transfer, Nahrungsaufnahme und ist  
 mindestens rollstuhlfähig
• hat eine gesicherte häusliche Versorgung
• kann die Tagesklinik in max. 30 Min. erreichen
• hat stabile Vitalparameter und keine schwere   
 Luftnot  
• ist ausreichend psychisch und körperlich belast- 
 bar, so dass mehrmals täglich aktive rehabili-  
 tative  Maßnahmen von jeweils mindestens 30  
 Minuten erfolgen können
• muss nicht ständig beaufsichtigt werden (thera- 
 pieverhindernde schwere Demenz, Psychose)

Welche Krankheiten werden  
behandelt?
• Erkrankungen des Bewegungsapparates  
 (Arthrose, Osteoporose, Wirbelsäulenschäden)
• Schwindel, Gangstörungen, Sturzneigung
• Stoffwechselerkrankungen (Diabetes mellitus)
• Zustand nach Frakturen/ Amputation/ Operationen
• Abklärung und Behandlung von chronischen 
 Schmerzzuständen
• Atemwegs-  und Herz-Kreislauferkrankungen
• neurologische/psychiatrische Erkrankungen

Tagesablauf
• ca. 07.30 bis 08.00 Uhr Abholung durch den  

Fahrdienst von zu Hause – ca. 08.15 Uhr Ankunft

• die Behandlung erfolgt täglich von Montag bis 
Freitag

• Einzel- und Gruppentherapien am Vormittag und  
Nachmittag

• ärztliche Visite

• Mittagessen, danach Ruhepause

• gemeinsame Kaffeezeit

• ca. 15.00 Uhr Rückfahrt nach Hause

diagnostisches/therapeutisches  
Leistungsangebot
• ärztliche Diagnostik und Therapie
• aktivierend-therapeutische Pflege
• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Logopädie (Sprach-, Sprech-, Schluckstörungen)
• psychologische Diagnostik und Therapie
• Ernährungs- und Diabetesberatung
• Beratung durch den Sozialdienst


